
Protokoll  

über die öffentliche Sitzung des beim Beirat Oberneuland gebildeten  

Fachausschusses Bildung, Soziales, Jugend und Sport am 22.03.2017  

(Sitzung  6/2015-2019) 

 

Teilnehmer: siehe beigefügte Teilnehmerliste 

Beginn: 18:00 Uhr 

Ende: 19:30 Uhr 

Es wird folgende Tagesordnung beschlossen: 

1. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 15.09.2016 

2. Schaffung zusätzlicher Kita-Plätze in Oberneuland 

- aktualisierte Anmeldezahlen, Sachstand Planungs-/Baufortschritt - 

3. Anmeldezahlen für das kommende Schuljahr bei den Schulen Oberschule Rockwinkel und 

Grundschule Oberneuland  

4. Verschiedenes 

 

TOP 1 - Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 15.09.2016 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.  

TOP 2 - Schaffung zusätzlicher Kita-Plätze in Oberneuland 

- aktualisierte Anmeldezahlen, Sachstand Planungs-/Baufortschritt – 

Der Ortsamtsleiter informiert darüber, dass nach einem Vorlauf von über einem Jahr am 19.03.2017 

die Antragsunterlagen für die Baugenehmigung für die Kindertagesstäte im Ortsamt eingegangen 

sind. Vor dieser Ausschusssitzung hatte der kurzfristig eingeladene Koordinierungsausschuss unter 

Beteiligung des Bauausschusses einstimmig den Bauunterlagen zugestimmt. Im Verlauf der 

Ausschusssitzung wird das Thema „warum dauert es immer so lange“  thematisiert.  

 

Frau Sakarya-Demirci (Kinder und Bildung) berichtet, dass für U3-Kinder ein Bedarf von 2 Gruppen 

besteht. Für die Versorgung von Ü3-Kindern gibt es gegenwärtig keine Versorgungslücke, allerdings 

wird von einer rechtzeitigen Fertigstellung der Kindertagesstätte Büropark ausgegangen. Es gibt von 

Seiten des Ausschusses erhebliche Zweifel, dass dieses Objekt rechtzeitig im 4. Quartal zur Verfügung 

stehen wird. 

Nach Mitteilung von Frau Koopmann (AWO) wurden bereits 20 Zusagen (15 für U3-Kinder und 5 für 

Ü3-Kinder) erteilt, diese allerdings unter der Voraussetzung, dass das Objekt rechtzeitig fertiggestellt 

wird. Frau Wilke, die ihr Kind für eine Aufnahme in der geplanten Einrichtung angemeldet hat, 

berichtet über die Schwierigkeiten einer ersatzweisen Unterbringung. Sämtliche von ihr verfolgte 

Bemühungen einer anderweitigen Unterbringung in Einrichtungen im Stadtteil sind erfolglos 

verlaufen, zum Teil auch – wie von Frau Sakarya-Demirci angemerkt – mit unzutreffenden 

Ablehnungsgründen. 

Kurz angesprochen werden im Verlauf der Diskussion die Kontaktaufnahme des Ressorts Kinder und 

Bildung zur Lür-Kropp-Stiftung bezüglich einer möglichen Kindertagesstätte auf dem Stiftungsgelände 



vor dem alten Bahnhof. Von Seiten des Ausschusses wird dazu eine möglichst umgehende 

Beiratsbeteiligung erwartet. Weiter wird der Stillstand beim Umbau der Hausmeisterwohnung 

Oberschule Rockwinkel problematisiert. Frau Sakarya-Demirci wird sich diesen beiden 

Angelegenheiten annehmen und sich um eine ressortübergreifende schnelle Klärung / Lösung 

kümmern. 

 

Insgesamt gibt es in den nächsten Monaten / Jahren einen Bedarf von 21 zusätzlichen Gruppen, d.h. 

alle bisher diskutierten Standorte (BHC, Stiftungsgrundstück) werden dringend benötigt.      

Beschluss (einstimmig): 

„Eltern haben einen rechtlichen Anspruch auf eine bedarfsgerechte Versorgung mit Kita-Plätzen. 

Diese bedarfsgerechte Versorgung ist aus Sicht des Ausschusses u.a. durch unnötig zeitaufwändige 

Verfahren, z.B. bei der Erteilung von Baugenehmigungen, gefährdet. Beispielhaft wird auf den Bau 

der dringend benötigten Kindertagesstätte im Büropark Oberneuland verwiesen. Nicht nachvollzogen 

werden kann vom Ausschuss, aus welchen Gründen in Kenntnis eines verabredeten 

Fertigstellungstermins spätestens zum 4. Quartal 2017 ein zeitlicher Vorlauf von über einem Jahr bis 

zur Einreichung des für die Errichtung der Kindertagestätte benötigt wurde.  

 

Mit Unverständnis verfolgt der Ausschuss auch die planerische Entwicklung zum Umbau  

Hausmeisterhaus an der Oberschule Rockwinkel. Mehrfach hat der Beirat Oberneuland wegen 

unzureichender Angebote darauf gedrängt, die dort vorhandenen Räumlichkeiten für zwei 

Kindergartengruppen zu nutzen. Ergebnis: Fehlanzeige. 

In Anbetracht der bekannten Probleme bei der bedarfsgerechten Versorgung mit Kita-Plätzen im 

Stadtteil Oberneuland erwartet der Ausschuss unter der Federführung des Ressorts Kinder und 

Bildung ein mit den für die Umsetzung zuständigen Behörden abgestimmtes zeitnahes Vorgehen zur 

Lösung der beschriebenen Probleme.“    

 

TOP 3 – Anmeldezahlen für das kommende Schuljahr bei den Schulen Oberschule Rockwinkel und 

Grundschule Oberneuland  

 

Die Leiterin der Grundschule Oberneuland, Frau Sense, kann wegen eines zeitgleichen anderen 

Termins leider nicht an der Sitzung teilnehmen. Zu den Anmeldezahlen bei der Grundschule teilt sie 

schriftlich mit: 

„Im kommenden Schuljahr werden wir mit 3 Klassen á 24 Kinder starten. Wir haben 3 Kinder auf der 

Warteliste, die aus anderen Einzugsgebieten zu uns kommen wollen. Die Kinder aus unserem 

Einzugsgebiet sind alle mit Schulplätzen versorgt. 4 Kinder haben eine andere Schule angewählt, weil 

sie das Ganztagsangebot nutzen.“ 

Frau Kogel (Leiterin Oberschule Rockwinkel) berichtet, dass die Oberschule gut angewählt wurde, es 

stehen lediglich 7 Anmeldungen auf der Warteliste. Da nur eine Inklusionsklasse geplant ist, konnten 

bei einer 5-zügigen Ausrichtung fünf Kinder mehr aufgenommen werden. Für das Schuljahr 17/18 

konnten durch Schließung eines Informatik- und Umnutzung eines weiteren Raumes noch genug 

Räume bereitgestellt werden, schon ab dem Schuljahr 2018/19 passt das Raumkonzept nicht mehr, 



so dass weitere Raumkapazitäten benötigt werden. Favorisiert wird von der Schule anstelle einer 

Mobilbaulösung ein Ausbau mit nachhaltiger Wirkung, der schon bei dem Bau der Schule mit geplant 

wurde und dem Ressort vorliegt. Dieser Auffassung schließt sich der Ausschuss an. 

 

Nach wie vor hält der Beirat an seiner Forderung eines Ausbaus der Oberschule Rockwinkel zur 

Ganztagsschule fest. Frau Kogel bekräftigt noch einmal, dass dieses vom Kollegium unterstützt wird. 

Ein entsprechender Antrag der Schule auf Ganztag liegt der Senatorin für Kinder- und Bildung seit 

2010 vor. Frau Kreyenhop berichtet, dass der ZEB (Zentral Eltern Beirat) gerade zum Thema Ganztag 

in den Oberschulen, Frau Wagner (Referentin für Ganztag der Senatorin für Kinder und Bildung) zu 

Gast hatte und dass es sicher sinnvoll sei, dieser den Antrag nochmals zukommen zu lassen.   

 

Beschluss (einstimmig): 

Der Beirat Oberneuland stellt den nachfolgenden Antrag zum Doppelhaushalt 2018/2019: 

„In Kenntnis der Entwicklung der Schülerzahlen in den kommenden Jahren erwartet der Beirat 

Oberneuland die Bereitstellung der Mittel im Doppelhaushalt 2018/2019 zur Schaffung der 

benötigten Raumkapazitäten in der Oberschule Rockwinkel für eine 5-zügige Ausrichtung. Das 

vorhandene Raumkonzept bietet keine ausreichenden Differenzierungsmöglichkeiten, um die Schüler 

und Schülerinnen gemäß den Richtlinien für Oberschulen optimal im Schulalltag zu begleiten.  

Eine eventuell zur Problemlösung behördlicherseits geplante Mobilbaulösung lehnt der Beirat ab, da 

diese Alternative keine nachhaltige Wirkung erzeugt und Ausbaupläne dem Ressort bereits 

vorliegen.“     

 

TOP 4 - Verschiedenes  

- die Parksituation vor der Grundschule Oberneuland hat sich Dank des Schreiben von 

   Frau Schwimmbeck an die Eltern entspannt.  

- Frau Dr. Dahm stellt sich als designierte Nachfolgerin von Frau Kogel als Schulleiterin vor. 

 

Für das Protokoll:                                                                   Ausschusssprecherin: 

 

                                                                                     

 


